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Wer beteiligt ſich am edlen Wettſitreite

Alle Hallenſer ſind dazu eingeladen
In dieſem Jahre wird wie bereits mitgetellt vom Verein zur

Förderung des Fremdenverkehrs einen Wettbewerb für Vorgärten
Balkon und Fenſterſchmuck veranſtaltet Die Stadtverwaltung
hatte zu dieſem Zwecke fürforglicherweiſe 300 Mart in den dies
jährigen Hanshaltsplan eingeſetzt Dieſer Betrag iſt dem Verein
überwieſen und wird für Prämien verwendet werden Der
Wettbewerb ſoll ſich alſo auf Vorgärten Balkone und
Fenſter ausdehnen An ihm iſt ohne weiteres jeder
Kinwohner der Stadt beteiligt Je ſtärker die Kon
kurrenz deſto größer der Erfolgl Jeder wohlgepflegte Vor
garten jeder ſchmucke Balkon jedes mit Blumen ausgeſtattete
Fenſter wird beſichtigt und die beſten werden prämiſert Hier
bei werden nicht nur diejenigen in Betracht gezogen die
beſonders reich ausgeſtattet ſind ſondern auch die einfache
Ausſchmückung der man anſieht daß ſie mit Luſt und Liebe
hergeſtellt iſt ſoll gebührend ausgezeichnet werden Grund
bedingung iſt daß die Vorgärten Valkone und Fenſter einen
günſtigen Eindruck von der Straße aus gewähren Jn
der am Mittwoch abend abgehaltenen Sitzung des für den Wett
bewerb eingeſetzten Ausſchuſſes wurden die näheren Einzelheiten
feſtgeſtellt Da es nicht Zweck des Wettbewerbes ſein kann zu
prüfen welcher Balkon welcher Voraarten welches Fenſter an
einem beſtimmten Tage am ſchönſten iſt ſondern es darauf ankommt
diejenigen Vorgärten uſw zu ermitteln die da uernd aufs beſte
geſchmückt und gepflegt werden wurde die Arbeitsteilung folgender
maßen eingerichtet Die ganze Stadt iſt in 8 Be zirke geteilt
Jeder einzelne Bezirk iſt einem Mitaliede des Ausſchuſſes als
Feld ſeiner Tätigkeit zugewieſen Dieſe Herren ſollen ſich die
Vorgärten uſw eingehend anſehen und über ihre Vefunde genaue
Liſten führen Bei der Bewertung und der demnächſtigen
Prämlierung werden vor allem die Lage Unterhaltung
und Pflege die Ausſtattung ſowie der Geſamteindruck
des Vorgartens Fenſters oder Balkons in Betracht gezogen Die
Prüfung erſtreckt ſich bis Anfang September Außerdem unter
nimmt das geſamte Preisrichterkolleginm im Laufe der Saiſon
mindeſtens zweimal Fahrten durch die ganze Stadt um ſich ein
Urteil bilden zu können Anfang September wird die letzte Be
ratung über die Preisverteilung ſtattfinden Welcher Art die
Prämien ſein und wieviel überhaupt zur Verteilung gelangen
ſollen wurde vorläufig noch nicht feſtgeſetzt da noch nicht an
nähernd vorausgeſehen werden kann welche Anzabl von Gärten
Balkonen und Fenſtern zur Prämiierung vorgeſchlagen werden
muß Die am ſchönſten aus geſchmückten Vorgärten und Balkone
werden wahrſcheinlich photographiert und dieſe Photo
graphien den Wohnungsinhabern als weitere Anerkennung über
wieſen Einige dieſer Abbildungen ſollen den nächſtjährigen
Fremdenführer verſchönen Die Namen der mit Preiſen oder
Anerkennungen bedachten Bürger werden unter eingehender Be
ſprechung in der Zeitung veröffentlicht Das Ergebnis
des Wettbewerbs kann dann auch noch vorausſichtlich in Fach
zeitungen Journalen uſw zur Veröffentlichung gelangen Dieſes
Beſtreben des Vereins bei der Belebung des Straßen
bildes tatkräftig mitzuwirken wird von allen Seiten ſchon
jetzt ſehr beifällig aufgenommen und die Straßen unſerer Stadt
werden in dieſem Jahre einen weitaus ſchöneren Anblick ge
währen als dies früher der Fall war Sollten ſich übrigens
noch Vereine Bürger und Gönner finden die den für Prämien
ansgeſetzten Betrag durch Zuſchüſſe vermehren helfen ſo werden
ſie des Dankes des Vereins gewiß ſein Solche Geldſpenden
wären dem Kaſſierer des Vereins Bankier L Lehmann
Gr Steinſtraße 19 zu übermitteln Des herzlichen Dankes ſind
die Förderer von vornherein gewiß

Berufs und Betriebszählung vom 12 Juni 19607 Von den
anläßlich der Berufs und Betriebszählung auszufüllenden
Formnlaren iſt zunächſt die Haushaltungsliſte zu be
ſprechen Unter Haushaltung verſteht die Zählung alle zu einer
Wohn und hanswirtſchaftlichen Gemeinſchaft vereinigten Per
ſonen ſei es daß dieſe zu dem Haushaltungsvorſtande in einem
verwändtſchaftlichen Verhältniſſe ſtehen oder bei ihm zu Beſuch
weilen oder aus einem ſonſtigen Grunde ſich in der Nacht vom
11 auf den 12 Juni in ſeiner Wohnung gleichviel ob ſtändig
oder vorübergehend aufhalten Zu einer Haushaltung ſind auch
alleinſtehende Perſonen die keinen eigenen Haushalt führen ins
beſondere Zimmerabmieter zu rechnen ſelbſt wenn ſie ſich mittags
und abends auswärts beköſtigen Hingegen ſind Perſonen mit
eigenem Haushalt obſchon ſie Zimmer des Haushaltungevorſtandes
gemietet haben in je einer beſonderen Liſte zu zählen Die
Gäſte in Gaſthäuſern und Herbergen ſind entweder in
der Liſte des Gaſtwirts jedoch unter beſonderer Kenn
zeichnung zu zählen oder es iſt namentlich wenn ſie in
großer Zahl vorhauden ſind eine beſondere Liſte für ſie aus
zufertigen Da die Zählung die Mitternachtsſtunde vom 11 zum
19 Juni als kritiſchen Moment nimmt ſind alle vor Mitternacht
Gelorene und alle nach Mitternacht Verſtorbene aufzuführen
Perſonen die in der Zählungsnacht in keiner Wohnung über
nachtet baben z B Reiſende Eiſenbahn und Poſtbedienſtete
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übrigen ſind vorübergehend Abweſende auch in
liſte ihrer eigenen Hausbaltung unter Abſchnitt B geſondert auf
zufübren Jm einzelnen iſt zur Ausfüllung der Spalten der
Haushaltungsliſte als beſonders weſentlich hervorzuheden Neben
dem Verwandtſchaftsverhältnis zum Haushaltungsvorſiand iſt auch
die Stellung zum Haushaltungsvoiſtaud anzugeben z V ſind
zur Haushaliung gebörende Arbeitsgebilfen als Geſelle Lehr
ling zu bezeichnen während anderorts beſchäſtigte Perſonen
als in Koſt in Wohnung uſw zu kennzeichnen ſind Be
deutſam iſt die Unterſcheidung der beruflichen Tätigkeit in Haupt
und Nebenberuf Hauptberuf oder für Perſonen die nur
einen Beruf haben alleiniger Beruf iſt derjenige auf dem
hauptſächlich die Lebensſtellung bernht und von dem der ganze
oder größte Teil des Einkommens herrührt andererſeits gilt
als Nebenberuf jede Tätigkeit die daneben zur Zeit der Zäh
lung oder zu einer anderen Jahreszeit zum Zweck des Erwerbs
ausgeübt wird Es iſt auch die nebenſächliche Erwerbsfähigkeit
ſolcher die ſonſt nicht erwerbend tätig ſind Hausfrauen
Rentner Penſionäre uſw anzügeben Die Bezeich
nung des Haupt und Nebenberuſs muß genau erfolgen
zu allgemein gehaltene Angaben wie Fabrikant Kauf
mann Jngenieur Arbeiter uſw ſind zu vermeiden
So muß immer der beſondere Zweig der Fabrikation angegeben
werden z B Direktor einer Baumwollſpinnerei Werkführer
einer Stärkefabrik Maſchiniſt einer Spiritusbrennerei Ebenſo
haben Arbeiter und Tagelöhner ſtets die Art ihrer Beſchäſtigung
anzugeben ob ſie beiſpielsweiſe in der Landwirtſchaft bei
Chanſſee Eiſenbahnbauten u a tätig ſind und für Dienſtboten
ſind Angaben erforderlich ob ſie häusliche Dienſte verrichten
oder aber in dem Landwirtſchafts oder Gewerbebetrieb des
Dienſtherrn tätig ſind Bei Perſonen die keinen erwerbenden
Beruf ausüben iſt dies durch die Bezeichnung vormaliger Kauf
mann Rentner Privatier Altersrentenempfänger Offizier a D
ufw zu vermerken Endlich iſt noch zu betonen daß die Berufs
ſtellung d h das Arbeits und Dienſtverhältnis ſo genan anzu
geben iſt daß ſofort erſehen werden kann ob der Betreffende
ſelbſtändig iſt zum geſchäftlichen Bureau und Aufſſichtsperſonal
gehört oder in einem anderen Arbeitsverhältnis als Geſelle
Gehilfe Lehrling Ladendiener uſw ſteht
In der Zweigſtelle Süd der Sparkafſe Als ſehr erfreulich
iſt die Tatſache zu verzeichnen daß die erſt kürzlich eröffnete
Zweigſtelle Süd der ſtädtiſchen Sparkaſſe bereits über tauſend
Slück neue Sparbücher ausgegeben und einen Einlagebeſtand
von über 400,000 Mark angeſammelt hat Das Bedürfnis für
die Errichtung derartiger Zweigſtellen iſt damit vom Publikum
anerkannt Gleichwohl muß befremden daß noch weite Kreiſe
mit der Benutzung der neuen Einrichtung zögern Gerade jetzt
iſt der richtige Zeitpunkt gekommen den Antrag auf Uebertragung
der Guthaben aus der Hauptſtelle in die Zweigſtelle Süd bei
einer der beiden Stellen anzubringen Jn der Quartalsmitte iſt
der Verkehr in keiner dieſer Stellen ſo groß daß nicht eine ſchnelle
Abwickelung des Uebertragungsgeſchäftes ermöglicht werden könnte
Anders geſtaltet ſich freilich die Sache zum Quartalswechſel Dann
iſt der Verkehr ſo ſtark daß die Stellung von Uebertragungs
anträgen zu dieſer Zeit nur ſtörend auf ihn einwirken kann
Es iſt durchaus nicht erforderlich daß mit dem Antrage auf
Uebertragung eine Einzahlung oder Abhebung verbunden iſt
Jm Gegenteil wickelt ſich der Verkehr viel glatter ab wenn
die alten Bücher vorher an die Haupt oder Zweigſtelle zum
Umtauſch abgegeben werden damit die Sparer bei ſpäteren Ein
zahlungen in der Zweigſtelle nicht auf die Ausfertigung der
neuen Sparbücher warten und bei Rückzahlungen nicht den
weiten Weg bis zur Hauptſtelle noch einmal zurücklegen müſſen
ſondern gleich in der Zweigſtelle ihr Geld holen können Es
wird mit der Uebertragung von möglichſt vielen Guthaben an
die Zweigſtelle nicht nur den in deren Nähe wohnenden ſondern
auch denjenigern Sparern eine große Erleichterung geſchaffen
die nach wie vor die Hauptiſtelle benutzen müſſen Es iſt anzu
nehmen daß etwa der fünfte Teil der jetzt in der Hauptſtelle
verkehrenden Sparer infolge ſeines dauernden Aufenthaltes in
der Umgegend der Zweigſtelle Süd dieſe vorteilbaft für ſeine
Sparzwecke verwenden kann Wenn nur der größere Teil dieſer
Sparer die Zweigſtelle benutzt ſo kaun dadurch eine erhebliche
und dauernde Entlaſtung der Hauptſtelle eintreten und auch
dort eine weſentlich ſchnellere Abfertigung herbeigeführt werden
Wer übrigens die Zweigſtelle Süd ſchon jetzt benutzt weiß
genau daß die Abfertigung dort ebenfalls ſchnell und ſicher von
ſtatten geht

Der Banansſchuß hat eine Sitzung am Mittwoch 22 Mal
nachm 37 Uhr im Beratungszimmer J Tagesordnung 1 Feſt
ſetzung einer Straße zur Verbindung der Zinksgartenſtraße mit
der alten Promenade 2 Bewilligung von Mitteln zu Jnſtand
ſetzungsarbeiten im Schlacht und Viehhof 3 Ausbau der
Bismarckſtraße zwiſchen der Cecilienſtraße und dex nördlichen
Seite der Ringſtraße 4 Reaulierung des Elſterufers an der
ſchwarzen Lache in Beeſen 5 Prüfung der Koſtenanſchläge zu
verſchiedenen Jnſtandſetzungsarbeiten im Siechenhauſe 6 Feſt
ſetzung von Bau und VorgartenFluchtlinien für den Schulberg
und die an denſelben vördlich angrenzende Dölauerſtraße
7 ſonſtige Eingänge

Der Giebichenſteiner Amtsgarten Nachdem nunmehr die
bauptſächlichſten gärtneriſchen Arbeiten in dem weſtlichen Teile
des Amtsgartens fertiggeſtellt ſind hat wie ſchon geſtern in
einem ausführlichen Artikel dargelegt wurde der Magiſtrat die
Freigabe dieſes Teiles von heute ab beſchloſſen Zunächſt ſoll
der Garten von früh 6 Uhr bis zur Dunkelheit offen gehalten
werden

Südpark und Schrebergärten Ein
ſüdlichen Stadtteils iſt an die ſtädtiſchen

der Haushaltung in der ſie

Eine Anzahl Bewohner des
Behörden mit dem

Erſuchen herangetreten auf ſtädtiſchem Terrain beim RieSchrebergärten einzurichten und daneben einen Park mit e
Spielplatz für die Kinder anzulegen Durch den Tod e
Rentners W der hinter der Torſtraße auf ſeinem großen
Ackerplan Schrebergärten hatte einrichten laſſen die Pächte
fanden wird für dieſe die Sache inſofern kritiſch als dad
Terrain wahrſcheinlich zu Banzwecken veränßert wird Das
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jetzt aus 11 Perſonen beſteht hielt am Montag eine Sitzung ab
in der die eingelaufenen Schreiben bekannt gegeben wurden
Mit Jntereſſe nahm man von dem Beitritj welterer Vereine
Kenntnis ebenſo von dem Kaſſenberichte Es lagen zwei
Offerten von Grundſtücken darunter ein Saalbau vor
Gemäß der in der letzten Vollverſammlung gefoßten Reſolution
wurde dieſe Angelegenheit bis zum Herdſt zurückgeſtellt um
zunächſt die Ergebniſſe der Bewegung abzuwarten Der Aus
ſchuß beſchloß jedoch monatlich bei Bedarf auch noch öfter zu
tagen Die Hanptbeſprechung behandelte die Stellung des
hieſigen Saalbeſitzervereins wider die Bewegung Der Ein
ſpruch gegen die Forderungen der Saalinhader wurde nach ein
gehender Begründung als durchaus gerechtfertigt bezeichnet
das bewieſen die Saalinhaber ſelbſt dadurch daß ſie einigen
Vereinen wieder /j0 Bler zu 15 Pf gewährt hätten

An der hieſigen Univerſität ſtudierten im Winterſemeſter 1906/7
insaeſamt 2257 Perſonen und zwar 334 Theologen 466 Jurlſten
200 Mediziner 1257 Philoſophen Hiervon ſind exmatrikulier
112 Theologen 242 Juriſten 64 Medſziner und 425 Philoſophen
ſo daß ein Beſtand von zuſammen 1414 Studterenden blieb
Neu immatrifuliert ſind 106 Theologen 226 Juriſten 67 Medi
ziner und 344 Philoſophen zuſammen 743 Studierende Die
Geſamtheit zählt ſonach für das Sommerſemeſter 1907 328 Theo
logen 450 Juriſten 203 Mediziner 1176 Philoſophen alſo
2157 Studierende Außerdem haben 150 Perſonen noch Er
laubnis zum Hören von Vorleſungen erhalten Die Jmmatriku
lation iſt noch nicht vollſtändig abgeſchloſſen

Von St Moritz Als Nachfolger des zu Michaelis in den
Ruheſtand tretenden Paſtors Nietſchmann hat der Gemeinde
kirchenrat wie auch die Gemeindevertretung von St Moritz den
Sohn den ſeit einigen Jahren bereits in der Gemeinde tätigen
Vikar Nietſchmann in Ausſicht genommen Jn der letzten
gemeinſamen Sitzung wurde ein Beſchluß des Magiſtrats als
Patron der Kirche das Recht des Vorſchlags und der Beſtätigung
von anzuſtellenden Geiſtlichen auszuüben als nicht zu Recht be
ſtehend dargeſtellt Seit Jahren hätten die Anſtellung die
Kirchenbehörden gemeinſam bewirkt und das Konſiſtorium hätte
ſeine Beſtätigung gegeben Der Magiſtrat habe wohl früher
ſein Recht als Patron ausgeübt dann aber die Anſtellung von
Geiſtlichen an den drei Stadtkirchen St Marien St Ulrich und
St Moritz ihren Körperſchaften überlaſſen

Sonntagsruhe Die hieſigen Möbelgeſchäfte ſind wie aus
dem Anzetgenteile hervorgebt übereingekommen ihre Geſchäfts
lokale während der Sommermonate wie im Vorjahr Sonntags
von /410 Uhr an geſchloſſen zu halten

Apollotheater Man ſchreibt uns Am 1 und 2 Pfingſt
feiertage konzertiert bei günſtiger Witterung das Theater
orcheſter unter Leitung ſeines Dirigenten Rud Kipke von vor
mittags 112/ und nachmittags 4 Uhr ab bei freiem Entrée im
Garten Bei ungünſtiger Witterung finden von vormittags
11 Uhr ab im Theaterſaale ebenfalls bei frelem Entrée Früh
ſchoppenkonzerte 4 Uhr Nachmittagsvorſtellungen bei er
mäßigten Preiſen ſtatt Abends 8 Uhr Feſtvorſtellungen Jn
den Nachmittagsvorſtellungen gelangt der Schwank Die Bade
Engel von Oſtende zur Aufführung Jn den Abeudvorſtellungen
geht die Novität Haben Sie nichts zu verzollen in Szene

Walhallatheater Man ſchreibt uns An beiden Pefingſt
feiertagen finden vorm 11 Uhr Frühſchoppen Konzerte
unter Mitwirkung mehrerer Künſtler nachm 4 Uhr und abends
8 Uhr wie üblich Vorſtellungen des jetzigen Programms ſtatt

Zoolog ſcher Garten Die kühle und feuchte Witterung der
letzien Tage hat für den Garten den Vorteil gebracht daß die
herrliche Fliederblüte nicht gar zu ſchnell vorübergegangen iſt
und noch bis über Pfingſten aushalten wird Aber nicht nur
die Natur hat dem Berge ein feſtliches Gewand angezogen
ſondern auch Menſchenhände haben aller Enden fleißig geſchafft
um zum Pfingſtfeſte alles ſchmuck herzurichten Beſonders ſchön
erſtrahlt die Faſſade des Raubtierhauſes deſſen farbigen Schmuck
Wind und Wetter arg mitgenommen hatte Der Tierbeſtand hat
ſich durch Ankauf und infolge zahlreicher Geburten und etlicher
Geſchenke beträchtlich vermehrt Geboren wurden im Garten
bis jetzt in dieſem Jahre W Braunbären 3 Eisbären
baſtarde von denen der ſtärkſte leider nur 3 Beine hat
6 Waſchbären 3 Leoparden 2 Löwen Wölfe 2 Mähnen
ſchafe 1 Kamel 1 Lama 2 tibet Muflons 2 Muflon
baſtarde 6 Steinbockbaſtarde 1 Schweinshirſch 1 Mohrenmaki
1 Aguti zahlreiche Meerſchweinchen und weiße Ratten erbrütet
wurden 5 Nilgänſe 13 Puter und zahlreiche Hühner Von den
Geſchenken ſind vor allem erwähnenswert 20 junge Füchſe von den
Ankäufen drei Felſenkänguruhs deren Schwänze mit kräftigen
Büſcheln endigen ein Pärchen afrikaniſcher Wüſtenluchſe Karakal
ein Landſchnabeltier oder Areiſenigel von Auſtralien das zu den
wenigen eierlegenden Säugetieren gehört Auch iſt gelungen
endlich einmal einen männlichen Klippſchliefer zu den im Garten
ſeit Jahren ausdauernden Weibchen zu bekommen Die Vor
ſtellungen von Havemanns Raubtierſchule vervollſtändigen ſich
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von Tag zu Tag da die Heilung der Wunde des Dompteurs
aute Fortſchritte macht Geſtern thronte er bereits wieder hoch

Halle a S
O Gr Steinstrasse 8687



oben auf dem Löwen bei der Stellung des Reiterdenkmals an
Stelle des Ringkampfes und der Tänze mit dem Bären müſſen

vorläufig noch einige andere Nummern treten aber vielen wird
der Veſperſchoppen mit dem durſtigen Lippenbären mehr Spaß
machen als der aufregende Ringkampf mit der Löwin An den
beiden Pfingſtfelertagen findet morgens 11 Uhr noch eine dritte
Vorſtellung ſtatt Die Konzerte werden am 1 und 2 Feiertag
vom Tiompeterkorps der 18 Ulanen aus Leipzig ausgeführt am
Dienstag 3 Feſttag findet das 8 Elitekonzert des Leipziger
Tonkünſtler Orcheſters ſtatt

Saalſchloßbrauerei Am 1 und 2 Felertag konzertieren im
Saalſchloß unſere beiden Regimentskopellen Am 3 Feiertag

wird das Muſikkorps des 107 Jnfanterie Regiments aus
Leipzig mit gewählten Programmen gaufwarten Vei eintretender
Dunkelheit wird wieder eine Prachtillumination der Anlagen
geboten

Leiſtners Waldhaus das beliebte Lokal inmitten der grünen
Heide hat ſeine Sommerfriſche Saiſon wieder eröffnet Dieſes
Jahr iſt von beſonderer Bedeutung für das Haus Denn am
Gründonnerktag vollendeten ſich zehn Jahre ſeit ſeinem Beſtehen
Seit 1897 iſt das Waldbeim ein beliebter Aufenthalts und
Erholungsort geworden Nicht nur für die Hallenſer Auch für
viele auswärtige Gäſte Sind doch ſelbſt einmal Ferlkenkolonien
aus der Berliner Gegend dort untergebracht geweſen Auch ſah
das Haus Kurgäſte aus Berlin Charloitenburg Potsdam Breslau
Metz Mannheim Braunſchweig Magdeburg Deſſau Dresden
Wiesbaden aus der Harzer Gegend wie Ouedlinburg Blanken
burg ſowie einige Gäſte aus England 2c Für die Hallenſer iſt
das Waldhaus bequem zu erreichen Ein Wochen Aufenthalt in
dem ſchön angelegten Etabliſſement iſt ſchon vielen hieſigen
Bürgern von Nutzen geweſen

Goldene Hochzelt Geſtern feierten Herr Hermann Wege
und Franu bier Hermannſtraße 15 ihr goldenes Ehejubiläum
Das Feſt geſtaltete ſich zu einer größeren Doppelfeier weil
gleichzeitig damit die grüne Hochzeit der älteſten Enkelin ver
bunden war Das Jubelpaar wurde vielſeitig geehrt in erſter
Linie durch Verleibung der Ebejublläumsmedaille durch den
Kaiſer Der kirchlichen Feier ſchloß ſich ein fröhliches Bei
ſammenſein im Pfälzer Schießgraben an Zahlreiche Familien
mitalieder Kinder und Kindeskinder hatte das ſchöne Feſt ver
ſammelt Auch wir entbieten dem noch rüſtigen Jubelpaare
unſere beſten Wünſche

Jm Tode vereint Geſtern wurde der Poſtſchaffner a D
Moritz Rößler 82 Jahre alt zur letzten Ruhe beſtattet Er
folgte ſeiner ihm vor 14 Tagen vorangegangenen Gattin in die
Ewigkeit nach nachdem er mit der Lebensgenoſſin 61 Jahre hin
durch in glücklicher Ehe gelebt hatte Jm vorigen Jahre hatte
h ſirdige Paar noch in Geſundheit die diamantene Hochzeit

gefeiert
Nenigkeiten vom aktnellen Bilderaushange der Saale Zeitung

Jm Schaukaſten in der Saale Zeitungs Paſſage ſind neue Bilder
ausgeſtellt Die Eröffnung der Jnternattonalen Kunſtausſtellung
in Düſſeldorf Die Eröffnung der Deutſchen Armee Marine
und Kolonlialansſtellung in Berlin Die Taufe des ſpaniſchen
Thronfolgers Brand im Bremer Hafen Zum Automobil
wettfahren um den Jubiläumspreis des Norddeutſchen Lloyd in
Bremen Sandmalerei im Seebade Brighton

Pfingftmarkt Am heutigen Tage boten unſer Marktplatz und
Straßen ein liebliches Bild Ueberall fröhliche Geſichterl An
den Ecken boten Mädchen Maiblumen an Mann Weib und
Kind zogen in Scharen mit der grünen Maie heimwärts und
faſt jeglicher hatte einen Flieberſtrauß in ſeiner Hand Auf dem
unteren Markte ſah alles grün aus von den zum Verkauf ge
ſtellten Maien

Erkrankt Heute nacht gegen 32/ Uhr wurde ein in der
Merſeburgerſtraße wohnhafter Verſichernnasbeamter vor dem
Grundſtück Wörmlitzerſtraße 116 von epileptiſchen Krämpfen be
fallen Da er ſich nicht erholte wurde er mit dem durch Feuer
melder herbeigerufenen Krankenwagen nach der Nervenklinik
gefahren aus der er erſt vor einigen Tagen entlaſſen war

Vermißt Das 19 jährige Dienſtmädchen Emma WBobbe hat
ſich am 20 April nachmittags aus der Wohnung ſeiner Herrſchaft
am Weidenplan entfernt Es wird vermutet daß es ſich das
Leben genommen hat oder daß ihm ein Unglück zugeſtoßen iſt
Der Onkel des Mädchens der Maſchiniſt Louis Reichert Große
Brauhausſtraße 24 bittet um Nachforſchungen

Leiche gelandet Heute früh 6 Uhr wuinde die Leiche des
9 jährigen Schulknaben Hermann Neumärker Harz 29 der beim
Baden in der wilden Saale ertrunken iſt an der Cröllwitzer
Brücke gelandet

Unfug Geſtern abend gegen 8 Uhr ſchrien und johlten zwei
angetrunkene Studenten in einer Droſchke auf dem Marktplatz
derart daß ein großer Menſchenauftiauf entſtand

Halleſcher Wochenmarkt am 18 Mai Butter pro Stüd Pfd
65 70 Pfg Eier pro Mandel 0,85 0,90 Hühner alte pro
Stück 2,00 2,75 Hähne pro Stück 2,00 3,00 Tauben
junge pro Stück 40 55 Pfg junge Gänſe pro Stück 1,30 bis
1,75 Aepfel pro Mandel 40 Pfg bis 1 Salat pro Stück

8 Pfg Spargel pro Pfund 0,25 0,45 Kartofſeln pro
Zentner 3,00 4,00 5 Liter 30 40 Pfg Sellerie pro Stück

8 Pfga Rolkohl pro Stück 20 40 Pfg Weißkohl pro Stück
15 30 Pfg Blumenkohl pro Stück 25 45 Pfg Mohrrüben
pro Mandel 15 20 Pfa Kohlrüben pro Stück 12 Pfa
Zwlebeln pro Liter 10 Pfa Kohlrabi pro Mandel 30 bis
40 Pfa Radieschen pro Bündchen 3 Pfa

Der Münchener Hoftheater Skandal Prozefz
V Hg München 17 Mai

Nach Eröffnung der heutigen Sitzung durch Oberlandesgerichts
rat Mayer erbittet Verteidiger v Pannwitz das Wort zu
einer Erklärung

Herr Jnſtizrat Bernſtein habe verſucht Zwietracht zwiſchen
ihn und ſeinen Klienten zu ſäen indem er meinte er als Ver
teidiger habe ganz andere Gründe für den Verfall des Hoftheaters
angegeben als der Artikel nämlich finanzielle Gründe während
der Bayeriſche Kurier dafür die Qualitäten der Privatkläger
angeführt habe Dieſe Auffaſſung ſei irrig Auch ſein Klient
habe auf finanzielle Gründe mit hingewieſen indem er in dem
Artikel ausführte daß unter der Munifizenz Lndwigs II das
Hoſtheater in Blüte geweſen und nachher immer mehr verfallen
ſei Das könne man deutlich zwiſchen den Zeilen leſen Er
proteſtiere alſo daß in dieſer zwar geſchickten aber ſachlich un
gerechten Weiſe ein Riß zwiſchen Verteidigung und Angeklagten
gebracht werde Er möchte weiter der Anſicht widerſprechen daß
er mit ſeinen Ausführungen über zu geringen Zuſchuß der Zivil
liſte für Kunſtzwecke einen Angriff auf das Herrſcherhaus
beabſichtigt habe Jm Gegenteil möchte er nochmals hervor
heben die Zivillſte habe 52 Schlöſſer zu unterhalten das

einhau
Eovwwle von früschen Wakderdhbeeren Vürsüchen war Amanas

Maweneler mit frischem Spnrgel und Morcheln exquisiten Malossol und Kafser Auslese Kaviar Hammer sowie alle Salon Delikatessen
zu zehr mänsigen Preisen
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Herrſcherhanus ſet alſo ohne unſtandesgemäße Einſchränkung gar
nicht imſtande mehr für Kunſtzwecke aufzuwenden als heute ge
ſchehe Es ſei eine Ehrenflicht des Landtages aus eigener
Jnittative dem Herrſcherhaus eine Erhöhung der Zivilliſte
anzubieten damit es mindeſtens 1 Millionen für Kunſt und
Theater aufwenden könne

Zeuge Oberinſpektor beim Hoftheater Mal yot verbreitet ſich
zunächſt über den Verkehr mit dem Theateragenten Frank
furter Herr Frankfurter ſei ein ſehr rühriger Mann und in
folge feines nahen Wobnſitzes mit den Bedürfniſſen am Hof
theater vertranut deshalb habe er auch immer die geeigneten
Kräfte Frankfurter habe aber durchaus kein Privileg ſondern
es werden noch andere Agenten benntzt Er babe ihm ſogar
unzweideutig geſchrieben daß er nicht Hausagent für München
ſei und ſich als ſolcher nicht aufſpielen ſolle Zu dem Fall
Wimmer bemerkt Zeuge daß Frl Wimmer ſeit Mitte
Oktober v J angeſtellt ſei und eine ganz kleine Gage

100 Mark beziehe Frl Wimmer hatte geſtern mit
geteilt daß ſie damit nicht auskomme und von Hauſe einen
kleinen Zuſchuß habe Frl Wimmer werde nur in kleinen
Rollen verwendet Sie habe allerdings verhältnismäßig
viel geſpielt das liege aber daran daß das Huſaren
fieber ſehr ziehe was ja nicht ihr Verdienſt ſei Sie
babe darin 29 mal eine kleine Rolle geſpielt Jm ganzen wurde
ſie 55 mal in kleinen Rollen verwendet einmal als Käthe in
AltHeidelberg Das war zwei Tage vor dem Erſcheinen des

Artikels im Bayeriſchen Kurier Frl Brünner habe auch
einmal vertretungsweiſe die Rolle übernommen aber niemand
habe davon Weſens gemacht Frau Swoboda die die Käthe
immer ſpielte hatte damals Urlaub Später ſollte Frl Reupke
die Rolle übernehmen Einer der Regiſſeure aber nicht Herr
Heine meinte daß Frl Wimmer ſich wegen ihres Dialektes
beſſer dafür eigene Zeuge führt weiter aus daß er von einem
Kommandoton des Herrn Baron von Speidel nichts gehört habe
Exz von Speidel ſei zu den Mitgliedern immer höflich und
ſachlich geweſen vielleicht manchmal etwas geradezu ſo daß er
mißverſtanden worden ſei Zeuge widerſpricht dann der Dar
legung in den Artikeln daß bekannte Küuſtler und Künſtlerinnen
infolge des Kommandotons des Generalintendanten
der Bühne den Rücken gekehrt hatten Er legt dar aus welchen
Gründen von dieſen Herren und Damen die Kontrakte gelöſt
oder von der Generalintendantur nicht wieder erneuert worden
ſind Zeuge widerſpricht weiter der Darſtellung daß man den
Hofſchauſpteler Lützenkirchen kalt geſtellt habe Lützenkirchen ſei
krank geweſen und zeitweiſe auf Urlaub Oberregiſſeur Heine
ſei ſogar für ihn in liebenswürdiger Weiſe eingeſprungen
Auf eine Frage des Vert von Pannwitz über die Penſions
verhältniſſe erklärt Zeuge Es iſt traurtg wenn Mitglieder
die für ein Fach nicht mehr geeignet ſind entlaſſen werden oder
nach Ablauf des Vertrages nicht mehr gehalten werden können
Jedenfalls iſt die Generalintendantur nicht in der Lage
Penſionen aus den für Kunſtzwecken zur Verfügung ſtehenden
Mitteln zu gewähren Rückſichten braucht man auch nicht zu
nehmen wenn einem Künſtler die Möglichkeit gegeben iſt an
einem anderen Theater Arbeit zu finden Vert v Pannwitz
Aber doch wohl nur an einem kleinen Theater Was würden
Sie ſagen wenn man dem Herrn Generalintendanten zumuten
würde nach 20 jähriger Tätigkeit ohne Penſion ſeiner Wege zu
gehen weil er ja noch bei einer kleinen Provinzbühne unter
kommen könnte Wäre das nicht ſeiner Stellung unwürdig
würden Sie wohl ſagen Zeunge Man muß doch Unter
ſchiede machen Vert Jch nicht Für mich iſt ein General
intendant genau ein ſolcher Menſch wie ein Schauſpieler Für
mich gibt es keine Menſchen erſter und zweiter Klaſſe Zeuge
Wenn ein Schauſpieler noch die Kraft hat andere Stellen aus
zufüllen dann braucht man doch nicht weiter Rückſicht zu
nehmen Wir können doch nicht alle Schauſpieler welche ans
Münchener Hoftheater kommen bis ins Fegefenuer hinein
bebalten Vert v Pannwitz Wir leben aber in einem
ſozialen Zeitalter in dem man für Dienſtboten und
Arbeiter Fürſorge triffft Da wäre es doch einer vor
nehmen Hofbühne würdig für ihre Bühnen
angehörigen im Alter und bei Krankheiten Sorge
zu tragen Jch ſtehe auf dem Standpunkt daß das Knauſer
yſtem unter Ex,ellenz v Speidel den edlen Traditionen des
Wittelsbacher Hauſes widerſpricht Wir leben in einem
ſozialen Zeitalter und da gibt es eine ungeſchriebene
Tradition daß man Ver pflichtungen gegen Mit
aglieder nach 20 bis 30 jähriger Tätigkeit hat
Zeuge Frankfurter glaubt daß auch er Beweiſe anführen könne
welche die Vorwürfe der Knauſerei entkräften Baron v Speidel
ſagte ihm einmal nachdem er Roſa Retty geſehen hatte Ver
ſchaffen Sie mir ſolche Künſtlerin dafür iſt mir keine Gage zu
hoch Vert Pannwitz erbittet ſich hierauf das Wort um
namens des Beklagten Siebertz folgende Erklärung abzugeben

Meine Ueberzeugung iſt das Exz v Speidel im Falle
Wimmer als Kavalier Beamter und Ehemann makellos da
ſteht Jch bedauere daß ich von verſchiedenen Seiten beſonders
Bühnenmitgliedern tirrig informiert worden bin Selbſtredend
fallen in dieſer Beziehung auch die gegen Herrn Oberregiſſeur
Heine gemachten Vorwürfe weg Jch ſpreche auch ihm mein
Bedauern aus Lebh Bewegung

Der Vorſitzende erklärte darauf daß der Fall Wimmer damit
ganz ausſcheide und daß damit vielleicht die Grundlage gegeben
ſei zu ſpäteren Vergleichsverhandlungen Die Parteien
änßerten ſich dazu nicht Die Verteidigung verzichtet auf eine
Reihe von Zeugen

Unter großer Spannung wird dann Theateragent Schels
als Zeuge aufgerufen Der Vorſitzende hält ihm vor daß die
Vermutung beſtehe daß die Artikel auf ſeinen Jnformationen
beruhen und daß gegen ihn ein Strafontrag wegen Beleidigung
geſtellt ſei Er könne deshalb in gewiſſen Punkten die Ausſage
verweigern Vorläufig werde er unvereidigt vernommen werden
Vorſ Haben Sie die Artikel geſchrieben ganz oder teilweiſe
Zeuge Jch kann die Frage ganz offen beantworten Jch habe
dem Bayeriſchen Kurier das Material geliefert die Artikel
ſelbſt wie ſie in dem Blatte ſtanden habe ich nicht geſchrieben

Jn der Nachmittagsſitzung wird die Vernehmung des Zeugen
Schels fortgeſetzt

Nach Vernehmung des Opernſängers Löſchke erklärt der
Zeuge Schels er habe nicht gewußt daß Herr Mottl von ſeiner
Frau Gemablin ſolche Unannehmlichkeiten zu erleiden habe und
daß er Zeuge in dieſer Weiſe hineingelegt wurde Er ſtehe
nicht an folgendes zu erklären

Jch gehe aus dem Saal heraus mit der Ueberzeugung von der
vollkommenen Jntegrität des Generalmuſik

direktors Mottl
Lebh Bewegung Hierauf wird Hofkapellmeiſſter Bernhard

Stavenhagen als Zeuge aufgernfen Er erklärt zu der Be
hauptung des Artikels daß Herr Mottl ihn hinausgedrängt häbe
um ſich auch ſeine Bezüge zu verſchaffen Das iſt ganz unmöglich
Denn ich habe freiwillig meine Entlaſſung als Leiter der Kal
Akademie der Tonkünſte genommen ehe noch Herr Mottl hier
her kam Ledbh Bewegung

empfiehlt

Nächſter Zeuge iſt Generalintendant Ernſt v Pofſg rt
deſſen Vernehmung ſich hochdramattiſch geſtaltet Vorf Her
Generalintendant Sie ſollen Jhrem Nachfolger die Mitteilun
gemacht baben daß die Kräfte des Oberregiſſeurs Savits ſu
ſeinen Poſten wohl nicht mehr ausreichen dürften v Poſſart
O nein ich habe das durchaus nicht geſagt Jch habe im Gegen
teill Herrn Savits noch in der letzten Zeit durch eine Eingabe
an der Allerhöchſten Stelle beſondere Vergünſtigungen zu ver
ſchaffen geſucht ihm eine Unſtellung auf Lebenszeit erwirken
wollen Jch war der Meinung daß die Dienſte eines ſolchen
Mannes noch lange Zeit dem Jnſtitut erhalten bleiben müßten
Exzellenz v Speidel fragte mich über die Tätigkeit verſchiedener
Herren Als er ſich auch nach Savits erkundigte ſagte
ich das müſſe ich ihm ſelbſt überlaſſen er müſſe ſich
durch eigene Beobachtungen informieren Vorſ Sſe
batten alſo keine Beanſtandung der Tätigkeit des Herry
Savits Zeuge O nein durchaus nicht Herr Savits
iſt ein hochverdienter kundiger Regiſſeur mit großen Verdſenſten
um die Künſtlerſchaft Wir haben zuſammen bei der Gründung
der Bühnengenoſſenſchaft mitgewirkt Er trat ſtets für Kunſ
und Künſtler ein Bei meinem Abgange wünſchte er Direktor des
Schauſpiels zu werden und wollte von mir meinem Nachfolger
empfohlen ſein Aber das konnte ich nicht denn ich wußte nicht
welchen Weg der neue Kurs einſchlagen wollte Jch ſagte des
halb zu Ex v Speidel er möchte Herrn Savits beobachten
Zeuge Exz v Speidel Jch kann dieſe Ausführungen der
Herrn v Poſſart im allgemeinen beſtätigen Aber Herr
v Poſſart hatte ſich über Herrn Savits ſehr zurückhaltend aus
geſprochen Er ſagte mir auch daß Savits mit den anderen Re
giſſeuren Baſil und Lützenkirchen in Differenzen künſtleriſcher
Art ſtehe v Poſſart Das war auch der Grund der mich
veranlaßte Jhnen die Beobachtung zu empfehlen Aber ich ſtelle
beſtimmt in Abrede daß ich mit Savits unzufrieden war Dafür
ſprechen ja ſchon die vorher angeführten Gründe Es iſt mir
unverſtändlich wie man Herrn Savits nach dem mit ihm ab
geſchloſſenen Vertrage kündigen konnte auch wenn er ein halbes
Jahr krank war Er hätte ebenſogut ein Jahr krank ſein können
ohne daß er nach dem Wortlaut ſeines Vertrages entlaſſen werden
durfte Jch möchte dann noch ein Wort inbezug auf den General
muſikdirektor Mottl ſagen Jch belklage es aufs tieſſte daß dieſer
Artikel geſchrieben worden iſt aber aufs allertiefſte beklage
ich daß darin Dinge geſagt worden ſind die den
Herrn Generalmuſikdirektor Mottl in den Verdacht bringen
könnten als hätte er um ſich erböhte Einnahmen
zu verſchaffen ſeine große hohe amtliche Stellung m ßbrancht
Das halte ich bei meiner Kenntnis der Perſönlichkeit des Cha
rakters von Mottl für durchaus ausgeſchloſſen Jch bin ſtolz
darauf daß es mir im Verein mit Herrn v Perfall gelungen iſt
ihn hierher zu bringen und ich würde es lebhaft bedauern wenn
der Artikel die Folge hätte daß Herr Generalmuſikdirektor
Mottl veranlaßt würde von München wegzugehen Jch habe in
den langen Jahren meiner amtlichen Tätigkeit nie einen beſchei
deneren opferwilligeren treueren Ratgeber geſehen wie Mottl
Er bezieht 30,000 M Gehalt und braucht noch nicht den fünften
Teil Er iſt kein Trinker kein Spieler kein Modeheld Er hat
gar keine Bedürfniſſe Manchmal wenn er ins Bureau ge
kommen iſt habe ich zu ihm geſagat Hier Mottl ſtecken Sie
ſich 200 M ein und kaufen Sie ſich einen neuen Anzug Gr
Heiterkeit Mottl kennt nichts wie ſeine Kunſt ihr lebt er in
ihr geht er ganz auf Lebh Bravorufe Jch kann es gar nicht
verſtehen wie man ihn für die Verfehlungen von Familienmit
aliedern verantwortlich machen kann deswegen ſollte man ihr
doch beklagen nicht anklagen Herr Generalmuſikdirektor Mott
wird engelrein aus dieſem Saale hervorgehen von den zentner
ſchweren Anklagen wird auch nicht ein Quentchen übrig bleiben
Aber etwas bleibt doch immer zurück ein Stachel und der
könnte Herrn Generalmuſikdirektor Mottl vielleicht veranlaſſen
den Staub der Stadt in der ihm ſo ſchweres Leid angetar
wurde von den Füßen zu ſchütteln Das wäre ein

unerfetzlicher Verluft für München
Auch im Jntereſſe des Prinzregenten Theaters würde ich
es lebhaft bedauern ich glaube es müßte künſtleriſch zurück
gehen wenn Mottl wegginge Selbſt die günſtigen wirtſchaft
lichen Bedingungen die München aus den Fremdenverkehr
hat könnten dadurch leicht ungünſtig beeinflußt werden
Denn es iſt doch eine Tatſache daß der dirigierender Muſiker die
Hauptzugkraft bei Opernunternehmungen iſt Zum Angeklagten
gewendet Herr Chefredakteur ich habe geleſen daß Sie einige
der von Jhnen erhobenen Vorwürfe bereits zurückgenommen
haben Jch wünſchte daß Sie hier ſagten Alles was ich gegen
den Generalwuſikdirektor Mottl geſagt habe nehme ich mit dem
tiefſten Bedauern zurück Damit würden Sie unſerem Hof
theater einen großen Dienſt erweiſen Stürm Beifallskund
gebungen im Zuſchauerraum Vorſ Jch bitte das zu unter
laſſen Jch will durch dieſes Verbot die Worte des Herrn
Generalintendanten ja nicht herabſetzen aber Beifallsbezeugungen
ſind im Gerichtsſaal nicht zuläſſig

Nachdem Oberregiſſeur Savits noch einigen Ausführungen
der Exzellenz v Speidel entgegengetreten iſt erklärt der Vor
ſitzende Die Stimmung iſt wohl jetzt ſo weit und das Beweis
verfahren bis zu einem Punkte geführt daß ich anregen könnte
einen Vergleich herbeizuführen Jch bitte mir die Möglichkeit
dazu zu geben Die Parteien zeigen ſich nicht abgeneigt Es
wird alſo eine geheime Sitzung anberaumt an der nur die
Parteien und der Gerichtshof teilnehmen außerdem Geh Hofrat
Höglhauer der Juſtitiar des königlichen Hauſes der im Auf
trage des Stagtsrats verſchiedene Punkte vorlegen ſoll die unter
an Umſtänden in die Erklärung mit aufgenommen werden
müßten

Die Beratung der Parteien zog ſich 2/9 Stunden hin Nach
Wiedereröffnung der Sitzung wird bekannt gegeben daß ein
Vergleich zwiſchen den Parteien zuſtandegekommen iſt
Der Vergleich bedarf jedoch noch der Genehmigung des
Prinz Regenten Er wird deshalb zunächſt bevor er
dekanntgegeben wird von dem Königlichen Juſtitiar Höglbauer
dem Oberhofmeiſteramt vorgelegt werden Es wird deshalb zu
morgen früh 112/ Uhr eine Sitzung anberaumt Vorher erklärt

R Helbling als Vertreter des Generalmnſikdirektors Mottt
daß er nur in einen Vergleich willigen und den Strafantrag
zurückztehen könne wenn gleichzeitig Herr Schels eine ent
ſprechende Erklärung zu Protokoll gebe Herr Schels erklärt ſich
dazu bereit und es wird folgende Erklärung aufgeſetzt Der
Zeuge Karl Schels erklärt daß er zu den unter Anklage
ſtehenden Artikeln des Bayeriſchen Kurier ſoweit darin von
dem Generalmuſikdirektor Mottl die Rede iſt zum größten Teil
die Jnformationen gegeben hat Er habe dieſe Jnformattonen
im Glauben an die Verläßlichkeit ſeiner Gewährslente gegeben
Er habe ſich aber anf Grund der zweitägigen Hanptverhandlung
überzengt daß ſämtliche in den Artikeln über Generalmuſik
direktor Mottl aufgeſtellten nachteiligen Behauptungen ungerecht
fertigt und unbegründet ſind Er zweifelt nicht mehr an der
vollſtändigen Jntegrität des Generalmuſikdirektors Mottl zieht
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deshalb dieſe Behauptungen vollinhaltlich zurück und bedauert
ſie veröffentlicht zu haben
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Grand e raunt und Gartenlokal

VE ar Ia Fernsapr 144 IGr Ulrichstr 10 Inbhb Norboert HeroldZu den Pfingetreſfertagen 50pringe meinen sehönen zugfretfen sehattigen Garten mit gr Kolo
na den in empfehlende Erinnerung

Diners von 12 2 Uhr a 25 im Abonn 00 Speiaen der 65Saison entsprechend z Zt gr Krebse Halte meinen Bildersaal
zur Abhaltung von Vereins und Familien Festlichkeiten bestens
empfohlen Gut gepflegte Biere u Weine Lichten
hnainer NB Kegelbahn Mittwoch abends noch frei96609609000020800090008

Tore anennan die artigen Kinder von Halle a S und Umgegend
Jm Knuſperhäuschen von Leistners Luftkurort u Waldhaus
gibt es währe nd der Pfingſtſeiertage Zuckertüten Apfelſinen 5 Bröt
chen 2 Stück 5 H Limonade a Glas 5 und 10 und Tartarbrötchen von
gehacktem r ne a i i ad Hänſel und Gretelnach zehnjährigem Beſtehen de aldbauſes verbranntendlich Gruß Hänſel und Gretel

NB Das prima Ochſenfleiſch iſt Leliefert von der ehemaligen Fleiſch
agentur der Gaſtwirte von Halle a S und ne re

Roter Fleiſchſtempel
e

Ilotel Bestaurant und Gartenlokal
Zum goldenen Schifſohen
Gr Ulrichstr 37 Reinh Lanitzseh Fernsprecher 649

Gut ausgestattete behagliche Logfſor Zimmer von 1,50 Mk anPenston naeh Vereinbarung Hittagatiseh von 12122 Uhr
im Abonnement 1 AMk im Garten serviert 1,25 Mk

r der Saison entsprechende Spelsenkarte2t G Grosse KrebseSenoner arten mit gsräumigen hohen zugfreien Kolonnaden
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Merſeburgerſtraße Telephon 3220Bringe meine neuhergerichteten herrlichen Garten Anlagen in emp
fehlende Erinnerung

S82

o 33

S

Auswärtige Theater
Sonntag den 19 Mai 1907

Coburg Hoftbeater Das RbeingoldLeipzig Neues Thenter Oberon
Altes Theater Nachmittags Die
luſtige Witwe Abends Huſaren
fieber Leipziger Schauſpielbaus
Vorm 11 Uhr Matinee Die Frauvom Meer Abds Penſion Schöller

Neues Operetten Tbeater Cen
tral Theater Die Jurbeirat

Montag den 20 Mai 1907
Coburg Hoftheater Das Käthchen

e Heilbronn oder Die Feuer
proLeipzig Nenes Theater Undine
Altes Theater Nachmitt Huſaren
ſieber Abends Der bigue Klub
Leipziger Schauſpielhaus Flachs
mann als Erzieher

Dienstag den 21 Mat 1907
Coburg Hofthegater Das ſüße Mädel
Leipzig Neues Thegter Mignon

Altes Theater Der wiſſenswurm

bafé Rolancd
Täglich

Künſtler Konzerte
An den Pfingſt Feiertagen

grohe

Familien Konzerte
Anfang 4 Uhr nachmittags bis

1 Uhr nachts

Biere wie bekannt vorzüglich
1 Feiertag von früh an SpeckkuchenZu freundlichen Beſuch ladet ergebenſt ein W Gläser

Luftkurort und 5ommerfriſdje
W g v setmers W zael raduHeine an Ha Bad unsin den Königl Forſten bei Halle a Station Heide der Halle Hettſtedter

Eiſenbahn in 17 Minuten von Halle mit der Bahn zu erreichen einzig und
idylliſchs Wald er in ozonreicher Eichen und Kieſernadelluſtmitten im Walde direkt am Bahnhof Station Heide gelegen Flächeninhalt
des Etabliſſements 20,000 O Mtr Mehrere Tanſend Sitzplätze Komfor
table Zimmer auch mit Balkon 595 Vorzügliche Penſion pro Tag von
4Wik an a Sol Moor u Kiefernadelbäder Maſſage AbreibungMilch und Brunnenkuren
Auch empfehle den geehrten Herrſchaſten 305 gute Bowlen zu ſoliden

Preiſen und bitte um vorherige freundliche Beſtellung per Telephon
Fernſprecher 2042

Hervorrag inmitten herrl Waldungen gel klimat Kurort m ärgztl4 l geleit Anstalt f alle Arten der natürl Heilw Elektr Lichtheilmeth
ges Wasserheilverf e w kohlens Thermal Stahl Moor Sol eteBädoer e Zimmer geräusehl Kegelbanhnen Fluss uHeilgymnastik Kur ans alt Woeilenväder i d freien Saale sind verb m d

Billard Musik umfangr Luft Lieht u Sportbad Pensionshaus m 70 komf Zimmern BElektr Beleucht xZentralheizung Tennisplätze Kuder und v alshurg bei Zieg enrück
Angelsport Grosse eigene Oekon Eigene in Phüringen
Jagd Prosp durch den dirig Arzt Dr Ad Müller oder die Badeverwaitong

Solbad u klimatiſchera u 870 H g ar Kurort Hotel undKurbaus Michaelisnebſt neuerbanuter Dependance beſte Lage am Walde gegenüber dem Bade
hauſe auf das komſortabelſte eingerichtet Gute Penſion Hotel Omnibus
a d Bahn Proſpekte Fernſprech Amt Gernurode NrBeſitzer Fr Wichaelis

e dNatürlich kohlensaures Eisen Mangan Arsen Bad

Bad Liebenstei
Thüringer Wald Strecke Berlin Eisenach henen
Gegen Herzkrankheiten BSlutarmut Sei ohsucht Ne vosität
Steilität Frauenſeiden verhärteten Rheumat smus Diabetes

t S Prospekte frei durch die Badedirektion

Königliches Solbad Dürrenberg a S
BRahnstrecke Leipzig CorbethaSolbäder sowie Luft Sonnen und FPlussse hwimmhbäder

Inhalation an Gradierwerken von über 1800 mm Längoe
Prospekte Kkostenlos durch das Königliche Salzamt

H Sehr Angenahe Sommerfrlsche

Station für Harz bezw Brocken Touristen
Neu Luft u Sonnenbäder von Dr C Ladendorf Lungenkranke ausgeschlossen

Bach Suderode a Harz
Solbad und bews matolbad und bewährter klimatischer Burort

Station der Eisenbahn Magdeburg Quedlinburg Aschersleben
Vorzügliche Lage in einem schönen geschützten von allen Seiten fast gesch ossenen
Talkessel unmittelbar am prachtvoſſsten Nadel und Laubholzwalde Mittelpunkt
s amtlicher Partien des Unter arzes Bewährte Solquelle Neuerbautes Bade
haus fär Sol Fichten Dampf Fango Loh Tannin und sämtl med B der
sowie für alle Prozeduren des Kaitwasser tieiſverfahrens Elektrizität und Vibrations
Massage unter ärztlicher ILeitung Gebirgs uellwasserleitung Billige Preise
Apotheke am Orte Badearzt Dr Mäller r Facklam Sanatorium Ilustr
Prosp gratis und Führer in Buchform à 50 Pf sowie nähere Auskunft durch cio

J Badeverw altung
frische We unten benrg

prachtv Wälder Ruhe ländl Einf

im sechönen Thäüring Land
Herrl ges Lage inmitten

Prosp gratis durch Bürgerm Küchler

Bl C 83 C Audſügler
SonnenAufgang

2

nach dem

Garten Etablissement

R G u G h
WennAlte Leipziger Chauſſee

Herrlich gelegener Ausflugsort
Am II III Feiertag
zur Baumblüte nach dem

heuchtturm
Groſßer Café Garten mit
ſchutzbietenden Lauben im

heuchtturm
l Parkanlage mit Fiſchteich

und Springbrunnen im

heuchtturm
Kinder Spielplatz mit

Karnſſell im

hbeuchtturmn
Großer Geſellſchaft San

mit Konzert Orcheſt r

Anerkannt gute Küche

Hochfeine Biere

Wippra im ar
Rubige idylliſche billigeS rev V e 24 7 eE d cf nd umzwei o10 P uellos Sie AschlasS ar er liert teilEndst unäerten mari so jaen a erav O AAJ

warmoe erven u hatzangor c ievtrdwimn Stismus u G r n vo e ä w gage te J
vungev v nn cho cherele Tea nene Som ort Theater Fis cTeop n 220 W G naer Kar e

ad L niche T Prospokte durch die
e Kl Bacdvorwaltung

Sommerfriſche
inmitten großer Nadel und Laub
wälder Proſpekte frei
Pauline Ilahn Deutſches Haus

III

Dr FFreiss San Rat
Seit 21 Jahren in

Bad Elgersburg im Thür Walde
Für alle Arten nervöser Leiden

an Göläner I errmamn ſacſſen
Koſfer und Lederwarenfabrik

Halle a Leipzigerstrasse 67

moderne Damentäschehen Damengürtel
alle felneren Lederwaren in grösster Auswahl

Nenanfertigungen nach Angabe und alle Reparaturen werden sehpell und solid

Meine soliden Sattlerwaren sindB azarwaren nicht teurer als die Galanterle und

C

Reisekoffer Reisetaschen
unter Relsenecessatres

praktische Coupé und Blusenkoffer
Rucksücke bezogene Reisekörhbe

beste Leder Portemonnates
ediegener Ausführunzu mäss tigen Preisen w s s

ausgeführt
Preislisten franko

Seit I822 Leipzigerstrasse G7

aaaaaa eeeaeeneneFührer durch Halle a
und ſeine

Kaallichen und ſlädliſchen Einrichtungen

und Anfſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrats
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von
G Genz mer und

Stadtbaurat

C S

Dr G Förtſch
Stadtrat

5 und 6 Tauſend Mit 14 Vollbildern Stadtplan Karte
der Umgegend ze

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheftet 80
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

Angaben
Autoritative Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaſtlkunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen u r

tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erbeben das
Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto IHendel
Von der Reise Schriſtsteller

F U Ig Bekannter Verlag übernimmt
liter Werke aller Art Träg

Dr med IIermann Keil teils die Koſten Aeuß günſtige
Beding Off unter T K 205

Frauenarzt

Martinsberg l
an Haaſenſtein K VoglerLeipzig

Suche e Perſ d Wäſche ausb Strümpfe
ſtrickt Halberſtädterſtr 4 II Schmidt

Hall Patriot Wochenblatt
und anderes e Halle zu kaufen ge
ſucht Off u O 633 an Ann ExpedGründler Leipzigerſtr 66 a

Fahrrad ſehr gut erhalten äußerſt
billig zu verkaufen Taubenſtr 5

Nuſzb Pianino
faſt neu umſtändebalber ſofort
zu verkauferWianotelderſtrage 44 II Mitte

Beſte Hant Creme u Seifen Spezia
litäten empf billigſt die Parfümerie

Oscar BalHin Leipzigerſtr 91
Gute vreiswerte

Dlsäsver Tivchweine
von 45 H das Liter on offeriert in
Gebinden von 50 Liter und mehr

Prauer Hüte
in grosser AuswahlM Petzscho Oolker

r Sir 14
Familien Nachrichten

C C
Die Verlobung meiner JTochter Ellag mit dem KaufmannHerrn Bernhard van Cleef x

aus Goslar am Harz beehre x
mich ergebenſt anzuzeigen

Halle 18 Mai 1907Frau Henriette Nehab
geb Muskat

VerlobteElla Nehab

h

B Roeckel Weingutsbeſitzer Bernbard van CleefWMittelbergbeim bei Varr i Elſ Halle S Goslar a Harz
Altbekanntes Haus reellſte Bedienung

Größeres Quantum
pikierter

Tomatenpflanzen
bat abzugeben
Gürtner d Knochenmühle Tel 1291

Stroh Verkauf
300 400 Ztr geſundes

Gerſten Stroh
im ganzen oder fuhrenweiſe rerk
Gut Ruoscheshof Halle a S

s
des Vereins für Volkäwobl

kräftiger u rn die vielen Beweiſe liebe
voller Teilnahme beim Heimgange
nieres teuren Entſchlafenen des

Poſtſchaffners a D

Foritz Rösslerſagen wir biermit innigſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

S alle den 18 Mai 1907

u M

e Frl Anna Ferrière mit
Herrn Walter Grieshammer Sonne
berg Frl Jobanne Oſthus mit Hrn
Guſtav Möller Wald Rhld Aue bei
Schmalkalden

Vermählt Herr Carl Biſchoff mit
Frl Martha Leidholdt Gerag HerrI am Leipziger Turme 5Alte Promenade eiteahw n ttrert mit Frl Clara Röhr

r Moritzzwiuger Geboren Sohn Herrn Otto1 V im Roten Turm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walballag
Alle fünf u geöffnet von früb

Friedrichs Stützerbach
Geſtorben Herr Büchbindermeiſter

Guſtav Dietz Hildburghanſen Fran
Emilie Wezel geb Koch Rudolſtadt

Nbr an Herr d Wohlleben TEs wir rab ſtadt Herr Karl Hercher Oberbaſela abveicht Frau Emma Eyrich geb Burkhardt
Kakago Gera Frau Frieda Bachmann gebMilch Zebmiſch Gera Herr Bernbarg OttoFlieiſchbrübhe u 65 Pfa Dietſch Lauenbain u u
Selterwaſſer Klopſer Gerg Wo Alwine StrickertLimongd Sohn Otto Jlmenau Herr RentnerEduard Lnole Jeng Herrn Fohannin IV auch Suppe zu 10 Pfg Fenlner Tochter Gret hen Greizh Hr

Marken zu 5ö Pfg welche ſich beſonders Guſtav Beißer Greiz Frau Loniſe
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen Mende geb Hrtzheimn Jrun
und in den 6 Hallen verwendet werden Karolin Heer Pößneck Herr Oberlehrer und Branddir ktor Karl Burk

bardt Eiſenach Frl Anna Richter
Arnſtadt Herr Hermann Möher
Jchtersbauſen Herrn Auguſt Becker

Arno Weimar Frau Pauline

können ſind in den 5 Hallen ſowiebei Herrn Kaufmann Ludwig Bartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 88 und Herrn Möbine Ritter
ſtraße 5 zu haben Schmidt geb Sauergcker Dietendorſ



e

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

un beiden Feſttagen bei günſtiger Witterung
vorm 1112 und nachm 4 Ubr bei freien EntreeGrosse populäre Garten Konzorte

Bei ungünſtiger Witterung vorm 1 I Ubr im Tbeaterſaal
Grosses Prühschoppen Konzert

Entree frei
Nachmittags 4 Ubr

S Gr Nachmittags Vorſtellung S
Die Rade Engel von Ostende

Ermäßigate Preiſe
Abends 8 Uhr Grosse Abend Vorstellung

Gaſtſpiel des Hamburger Hetropol Theaters
mit der Senſations Novität z

Baben Sie nichts zu verzollen
exzentr Burleske aus dem Franzöſiſchen in 3 Bildern

von Hennequin und Beber Deutſch von Schönau
In Berlin Hamburg cu S rn iel gen Erfolg

Hunderte von Malen aufgeſführt

Süssmilech s

Walhalla Theater
An beiden Pfingstkeiertagen

Vorm II Uhr
Frühschoppen Konzert

unter Mitwirkung mehrerer Künstleor

Nachmittags 4 Dhr und abends 8 Uhr

2 grosse Vorstellungen
ln beiden Auftreten des gesamten Personab

In der Nachmittags Vorstellung kleine Preise e
und Kann jeder Erwachsene 1 Kind frei eipfähren

v r

i Be x c W S c r h x Wee 7 h e n S Sx p r h 5 e Ss 7 c a re e

Morgen Sonntag den I und Montag den S Pfingſtfeiertrüh Gl/2 und nachm 3 i Nbr Pfingſtf as

We r M ZtDienstag den 3 Feiertag früh G und uachm 4 Ubr

Havre Ha netder Kapelle des Füſ Regiments Magdeb Nr 36
Entree zum Früh Konsett einſchl Billettſteuer

Nachm 4 O Wlegert Kal Muſikdir

h

Saalschloss Brauerej

Militär Konzerte
während der Freiertage

Sonntag den I PÜngstfetertagNachm Trompeterkorps des Mansf Feldart Regts Nr 75
Abends Muſikkorps des Füſ Regts Generalfeldmarſchall

Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Montag den 2 Püngstfelertag

Nachm Trompeterkorps des Mansf Feldart Regts Nr 75

n

T

J

W

e ä

Möllers Rosengarten
W Einzig in seiner

Stntion der Kle

l

HMenn I PFelert
Diplomaten Vorspefse

Xrebs Suppe
Schleie blau mit Schaumbuffer

und neuen Kartoffeln
ff Stangenspargel mit Lammkoteletten

und kalter Bellage
Aamburger Mastkalbsrcken

Xompoft Salat
waldmeister Sorbet

Butter Xäs

Art eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges
ger IIerrlicher Blumenduft erfrisehende Luft

Vorzügliche und preiswerte Verpflegung S
Zu allen Tageszeiten ein leteht erreiehbarer Erholungsort für Jung und Alt

inbahn Halle Hersebarg Fahrpreifs 10 Pfg

Notel Restaurant
Goldener RKing Il

en II Felertag
Consommé mit Marks

Ragout fortue à Ia Romaine
Nal blau mit Bufter u neuen Kartoffeln

und Gurkensalat
Journedos à la Magenta

mit pommes Ffrites
Gänsebraten

Xompott Salat
Fürst Pückler
Butter Käse

Soupers Pa Krebse Grosse Abendlearte
Ed Gross

Diner vo
Pfingstsonnta

FIenii
Krebs Suppe

oder

Rehrücken
Kompott oder Sal

Nachtisoh

Nur kurze Zeit

Havemanns
Raubtierschule

Löwen Tiger Leoparden
Bären 10 ausgewachſene

Prachtexemplare
S Vorſtellungen vormittags 111/2

nachmittags 4 und 6 Uhr
R Eintrittspreiſe nicht erböbt

Stubhlplätze S

Erw 20 Kinder 10
Am 1 und 2 Feiertage

r

2 große RMilitär Konzerte
ausgeführt vom

S Trompeter Korps des
J 2 Kgl Sächſ Ulanen

NRegqgts Nr 18
Leitung Herr Kgl Muſik Dir F

W RNadecke Leipzig

Anfang nachmittags 4 Uhr
bezw abends 71/2 Uhr

J Eintrittspreis Erwachſene 50 5
Kinder 30

Von abends 7 Uhr ab
pro Perſon 30

Am Z Feiertage
Abends Muſikkorpé des Füſ Regts GeneralfelduGraf Blumenthal Magdeb Nr 36 tarſcpak

Dienstag den 3 PfingstfeltertaNachm und gbends Münſikkorps des Kal Sächſ S JnfPrinz Johann Georg Nr 107 h u Regts

Mitſtwoch den 4 PüngstfelertagNachm und e n r veterkorps des Mansfeld Feldart
egts Nr

Jeden Abend 7Pracht Jllumination der geſamten Parkanlagen

Eintritt 35 J Karten gültig F Winkler

Dampfschiſff u Motorbootfahrt
HAIalle Habeninsel

Den 1 Feiertag von früh 6 Ubr an
v I

I 7

ununterbrochene Abfahrten
O Sohräpler Unterplan

VIII Elite Kongert
ausgeführt vom

Leipziger Tonkünsgtler
Orchester

Leitung Herr Kapellmeiſter
Günther Coblengz

I Anſang 4809 Ende geg 10 Uhr
Eintrittspreis

Erw 60 Kinder 30
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 30

P ilIsenear IIofWilbelmſtraße 43
Dienstag 395 Kegelbahn frei

3 B
24 /5 6 S B Brm

m e e c n a n h nükes Hotel

Schleie blan mit Butter
Stangenspargel mit kalter Bellage

Von 6 Uhr an Spezialität Kotelett mit I Pfund Spargel 00
e

Hotel Deutscher Iof

Magdeburger Strasse

n 123 Uhr Couvert 1,25
g PfingstmontagMenii

Oxtail Suppe

Aal blau Butter
oder

Stangenspargel mit Kotelett

Entenbraten
at Kompott oder Salat

Nachtiseh

e

Peissnitz Restaurant
Geöffnet von früh 5 Ubr an

Am 1 und 2 Feiertag Grosse Prüh u Abend Konzerte

Eintritt frei Hermann Schröter
P e C1 Pfingſſeieriog Ahgchieds Konzort der Obor Inntaler

2 Pfingſifeiertag
Ital Elite Orchester Dir Pietro Menso

O Meissner

Germaniagarten
Reilſtraße 133 Ecke Wuchererſtraße

vo Herrlicher Garten und Parkanlagen W

El SühneGrosse Pfingstwiese
Beluſtigung aller Art Hochachtungsvoll Carl Schmidt

Ausschank gut gepflegter Biere vorzügliche Küche
Mittagstisch nach Wahl von 12 3 Uhr

Angenehmer Familien Aufenthalt
Gesellsechaſtszimmer zum Abbalten von Hochzeiten extra

Zu recht regem Beſuche ladet ergebenſt ein Henry Gerhardt
r Angenehmer GartenAufenthalt u

Rothes Gasthof Wörmlitz
bält ſein Gartenlokal zu den Feiertagen beſtens empfohlen

wüleelene Geſellſchaftskränzehen des BerensJrene

un et Tanzkränzchen gegenv

3232 32 32h 33 mHandwerkere Heistere Verein
Mittwoch den 22 Mai abends 8 Uhr in Freybergs Garten

I Abonnements Konzert n denSomwozu freundlichſt einladet Der VornaldPrivat Tanzunterricht dere
Zen Ad Fröbe L Wuchererttr 46 p

Abonnements Karten ſind noch am Eingang zu babenDieſes Konzert ſindet auch bei ungünſtigem Wener ſlatt

2 2

fi

n
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